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Fugger Classics 2004
im weltberühmten Zedernsaal auf Schloss Kirchheim
„Junge Elite und Legenden“ Einzigartige Künstler, einzigartiges Programm, einzigartiger Saal.
Gewinner großer internationaler Wettbewerbe mit Spitzenbegabungen, also Klassik-Stars von morgen treten
als „Junge Elite“ auf und begegnen „Legenden“, die durch ihr pädagogisches Schaffen die internationale
Musikwelt geprägt haben und weiterhin prägen. Und Sie können das miterleben.

"Junge Elite"
1. Konzert Sa. 15. Mai, 19.00 Uhr
Valentina Babor, Klavier und Münchener Camerata mit Solisten des
Georgischen Kammerorchesters Ingolstadt

Ludwig van Beethoven: 1. Klavierkonzert C-Dur op. 15 (komponiert: 1795-1800, Dauer ca. 35 Min.)
3. Klavierkonzert c-Moll op. 37 (komponiert: 1800, Dauer ca. 35 Min.)

Valentina Babor
ist eine der außergewöhnlichsten Klavierbegabungen ihrer Generation. Mit enormer jugendlicher Reife
begeistert sie ihr Publikum und hat viel als Stipendiatin der "Deutschen Stiftung Musikleben" von L. Gourari
und K.-H. Kämmerling profitiert.

Stimme der Presse:
"Als Alice im Tasten-Wunderland wurde die erst 13-jährige Münchner Pianistin Valentina Babor
beschrieben..."

"Junge Elite"
2. Konzert Sa. 12. Juni, 19.00 Uhr
Nicolas Koeckert, Violine und Dudi Mazmanishvili, Klavier

Wolfgang Amadeus Mozart: Sonate e-Moll für Violine und Klavier KV 304 (komponiert:1778, Dauer ca. 13
Min.)

Sergej Prokofjew: Sonate Nr. 2 D-Dur für Violine u. Klavier op. 94a (komponiert: 1943/44, Dauer ca.
24 Min.)

Heinrich. W. Ernst: „Le Roi des Aulnes“ (Erlkönig) Grand Caprice f. Violine solo op. 26 (Dauer ca.
5 Min)

Claude Debussy: Sonate g-Moll f. Violine u. Klavier (komponiert:1917, Dauer ca. 15 Min.)
Maurice Ravel: „Tzigane, rapsodie de concert“ Sonate f. Violine u. Klavier (komponiert 1924,

Dauer ca. 10 Min.)

Nicolas Koeckert
hat sich inzwischen in der Geigen-Welt etabliert. Koeckert überzeugt durch souveräne Präsentation aller
technischen Raffinessen seines Instrumentes gepaart mit leidenschaftlicher Präzision. Als erster Deutscher
Preisträger beim Internationalen Tschaikowsky Violinwettbewerb in Moskau erhielt er auch u.a. den
Kunstförderpreis des Freistaates Bayern.

Stimme der Presse:
"ein fesselnder Musikstar. Tatsächlich war der Geiger Nicolas Koeckert die Attraktion des Abends. Der
jüngste Spross einer ruhmreichen Geigerdynastie, Jahrgang 1979, hat offenbar alle Gene violinistischen
Talents geerbt...“

Dudi Mazmanishvili
zählt zu den führenden Pianisten der jungen Generation und wählt geschickt facettenreiche fesselnde
Programme aus. Engagements in Deutschland, USA, Russland, Litauen, Frankreich, Polen, Italien und
anderen Ländern. Dudi Mazmanishvili erhielt den Ehrenpreis für Hochbegabte des georgischen
Staatspräsidenten Shevardnadze.

Stimme der Presse:
"Die Violine "singt" mit ihrem süßen ausgeprägten Vibrato und schwebt unabhängig über dem Flügelklang
der sicher und zuverlässig agierenden Dudi Mashmanishvili aus Georgien, die ebenso jung ist wie
Koeckert (Jahrgang 1979). Sie ist als Klavier-Begleiterin eine der wenigen, jungen, begehrten Künstlerin
dieser Gattung.“
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Dudi Mazmanishvili

Rimskij-Korsakov Quartett

Severin v. Eckardstein

"Legenden"
3. Konzert Sa. 31. Juli, 19.00 Uhr
Rimskij-Korsakov Quartett
Michail Bondarev, Violine
Ekaterina Belissova, Violine
Alexej Popov, Viola
Stanislav Ljamin, Cello

Michail Glinka:
Sergej Tanejew:
Johannes Brahms:

Streichquartett (komponiert 1829)
Streichquartett No.5 op13 A-Dur (komponiert 1902/03)
Streichquartett c-moll op. 51 No. 1 (komponiert 1873)

Das Rimskij-Korsakov Quartett
zählt seit der Gründung 1939 zu den international anerkanntesten Quartetten mit den Spitzen-Absolventen
des St. Petersburger Konservatoriums. Russische Komponisten können nur von Russen so einzigartig
ausgedrückt werden. Ständige Internationale Engagements in Deutschland, Italien, Frankreich,
Grossbritannien, Schweiz, Finnland. Das Quartett trat u.a. beim G7-Gipfel in St. Petersburg auf.
Russische, deutsche, amerikanische und französische Studios gaben CDs heraus.

Stimme der Presse:
"Musikreise ins Zentrum der russischen Seele”
"Ein Konzert großer Qualität. .... interpretierte Werke der größten russischen Komponisten mit feinfühliger
Ausdrucksweise voller Nuancen, Emotionen, Großzügigkeit, Eleganz sowie dem lieblichste Saitenspiel."

"Junge Elite"
4. Konzert Sa. 28. August, 19.00 Uhr
Severin v. Eckardstein, Klavier

Domenico Scarlatti:
Ludwig van Beethoven:
Sergej Prokofjew:

5 Sonaten
Sonate Nr. 32 op 111 c-moll (komponiert 1821/22, Dauer ca. 26 Min.)
10 Stücke aus dem Ballett „Romeo und Julia“ op. 75 (komponiert 1937)

Severin v. Eckardstein
Severin v. Eckardstein hat sich in allerkürzester Zeit in der Pianisten-Elite etabliert. Als Preisträger vieler
internationaler Wettbewerbe (Internationaler Musikwettbewerb der ARD, Europäischer Kulturförderpreis, 1.
Preis beim "Concours Reine Elisabeth", Brüssel) ist er Stipendiat einiger Institutionen, u.a. Mozart
Gesellschaft Dortmund und Studienstiftung des Deutschen Volkes. Er studierte bei B. Szczepanska, K.-H.
Kämmerling und K. Hellwig. Solo- und Orchesterkonzerte in Hamburg, München, Prag, Berlin, St.
Petersburg, Paris, sowie beim Klavier Festival Ruhr, Musikfestival in Aldeburgh.

Stimme der Presse:
”...Und TV-Kommentator Nicolas Blanmont sieht in dem Deutschen einen Musiker, >>dank seines
enormen inneren Reichtums ungemein viel zu sagen hat<< - was auch das Publikum entsprechend
wahrnahm, weshalb der Saal förmlich >explodierte<, als Arie van Lysebeth als ersten Namen Serverin von
Eckardstein nannte” ”Aus dem Weg zur Weltklasse”

"Legenden"
5. Konzert Sa. 2. Oktober, 19.00 Uhr
Duo Berger:
Julius Berger, Violoncello
Hyun-Jung Berger, Violoncello
Motto: „Weg und Wirkung der Aufklärung vor und nach Mozart“

Jean Barrière: Sonate G-Dur für 2 Violoncelli (komponiert 1740, Dauer ca. 10 Min.)
Wolfgang Amadeus Mozart /Franz Danzi: "O Isis und Osiris, schenket der Weisheit..."aus der

"Zauberflöte" KV 620 arrangiert für 2 Violoncelli (komponiert
1800, Dauer ca. 7 Min.)

Joseph Haydn: Duo G-Dur für 2 Violoncelli Hob.XII:4 (komponiert ca. 1785, Dauer
ca. 9 Min)

Luigi Boccherini: Sonata Nr. 6 A-Dur für 2 Violoncelli (komponiert 1772, Dauer ca. 8
Min)

Pierre Louis Hus-Desforges: Grande Sonate G-Dur op. 3 Nr. 3 für 2 Violoncelli (komponiert
ca. 1810, Dauer ca. 7 Min)

Cimbrische Weise: überliefert von Pierangelo Tamiozzo (komponiert ca. 1820, Dauer
ca. 8 .Min.) für 2 Violoncelli arr. v. J. Berger

Gioacchino Rossini: Duo D-Dur für 2 Violoncelli (komponiert 1824, Dauer ca.15 Min.)

Julius Berger
der schon mit 28 Jahren Professor an die Musikhochschule Würzburg als einer der jüngsten Professoren
Deutschlands war, entfaltete sich bei W. Reichardt, F. Kiskalt, A. Janigro und bei M. Rostropovic. Er ist an
der internationalen Sommerakademie des Mozarteums Salzburg, den Eckelhausener Musiktagen und dem
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Duo Berger

Asiago-Festivals engagiert. Julius Berger liebt das Gesamtwerk von Luigi Boccherini, sowie Paul
Hindemith, von Ernst Bloch, Max Bruch, Richard Strauss, Robert Schumann und Edward Elgar und hat ein
grosses Engagement für zeitgenössische Kompositionen. Berger leitet den internationalen Leopold Mozart-
Wettbewerb Augsburg neben vieler sonstiger Internationale Jurytätigkeiten. Ihn begleitet seine Frau Hyun-
Jung Berger mit einzigartiger Reife und Harmonie. Eine Sternstunde der Celli.

Stimme der Presse:
„Gefühl der Freude über Bachs ewige Chiffren
Das ist mehr als nur eine neue CD...Julius Berger, der bekannte Violoncello-Professor (besser als diese
schier banale Feststellung wäre, ihn als Violoncello-Propheten zu bezeichnen)... Das Welt-Entrückte seines
Cello-Klanges gilt es zu erfassen.“

Mit freundlicher Unterstützung: www.zedernsaal.de   Freunde &Förderer von Schloss Kirchheim e.V.

Freistaat Bayern, Landkreis Unterallgäu, Marktgemeinde Kirchheim, Kneippland Unterallgäu, Musikkorps
der Bundeswehr, Kirchheimer Spielleut, Musikverein Kirchheim, wir design, Blasorchester Kirchheim,
Th. Deuring, J. Nymann, G. Schlich, R. Sittny, E. Striebel, alle Spender & Mitglieder der Freunde & Förderer
von Schloss Kirchheim e.V.

Bei jedem Konzert warten kleine Köstlichkeiten und Getränke ab 18.00 Uhr in der Toskanischen Säulenhalle
auf Sie. Ab ca. 20.45 Uhr besteht die Möglichkeit, das Zedernsaal-Menü ausschließlich für Fugger Classics
Konzertbesucher im Feinschmeckerrestaurant „Schreiegg’ s Post" in Thannhausen zu genießen. Ein
kostenloser Hin- und Rück- Shuttle-Service steht zur Verfügung.
Sie erhalten Teilnehmerkarten für das Menü bei der Abendkasse – die Sie statt Bargeld zur Abrechnung bei
Schreiegs's Post abgeben.
Klicken Sie hier, um sich die Zedernsaal-Menüs anzusehen.

Veranstalter/ Auskünfte und Vorbestellungen/ Sponsorenpartner:
Freunde und Förderer von Schloss Kirchheim e.V., Marktplatz 1, 87757 Kirchheim/ Sch., Tel: 08266/ 8 62 59-
0 Fax: 08266/ 8 62 59-1, info@zedernsaal.de
Alle Konzerte beginnen um 19.00 Uhr. Die Abendkasse ist ab 18.00 Uhr geöffnet. Vorbestellte Karten
müssen spätestens bis 18.45 Uhr abgeholt werden.
Nicht abgeholte Karten werden in Rechnung gestellt. Der Zedernsaal ist nicht beheizbar.
Studenten sowie Schwerbehinderte (50 % mit Ausweis).
Freunde und Förderer von Schloß Kirchheim e.V. erhalten nochmals € 2,- Ermäßigung bei Bestellungen über
das Kulturbüro Schloß Kirchheim.
5,- € Tickets "Classics for Kids“ für Jugendliche unter 16 Jahren, gegen Ausweis, Kontingent nur an der
Abendkasse.
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